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Lycée Technique Privé Emile Metz

Inscriptions

4pendant la 
“Porte Ouverte”

4du lundi au vendredi 
de 8h00 à 11h30 
et de 13h30 à 16h30

4sur rendez-vous

Lycée Technique 
Privé Emile Metz
50, rue de Beggen
L-1220 Luxembourg - 
Dommeldange
Tél.: 43 90 61 -1
Fax: 43 90 61 -456

Que faire après l’enseignement fondamental?

PORTE OUVERTE :
Samedi, le 13 mars 2010
de 13h00 à 17h00

Cycle inférieur
47e ST - 7e d’adaptation
48e théorique - 8e polyvalente
49e théorique - 9e polyvalente

AML (Aircraft Maintenance Licence)

4mécanicien d’avion (Flugzeugmechaniker)

Formation CATP (Certificat d’Aptitude Technique et Professionnelle)

4 mécanicien industriel et de maintenance (Industrie- und Wartungsmechaniker)

4 mécanicien d’usinage (Zerspanungsmechaniker)

4 serrurier de construction (Konstruktionsschlosser)

4 électronicien en énergie (Energieelektroniker)

4 menuisier-ébéniste (Bau- und Möbelschreiner)

Formation de technicien (Diplôme de technicien)

4division électrotechnique
4division mécanique

Internet:4www.ltpem.lu E-mail:4ltpem@education.lu

Schon 6 000 Anmeldungen
für ING-Marathon am 15. Mai

Noch 2 000 Personen können teilnehmen

Der ING-Marathon, der am 15. Mai
stattfindet, hat auch in diesem Jahr
wieder großen Erfolg: Bislang ha-
ben sich bereits rund 6 000 Perso-
nen angemeldet – nach Angaben
der Stadt entspricht dies in etwa
dem Niveau des Vorjahres.

Wer teilnehmen will, kann sich
weiterhin anmelden, sollte aber
nicht mehr allzu lange warten,
denn maximal 8 000 Personen
sind zugelassen. 

Mehr Teilnehmer sind laut der
hauptstädtischen Sportschöffin
Simone Beissel aus Sicherheits-
gründen nicht möglich. Der

Schöffin zufolge haben sich bis-
lang weniger Luxemburger, aber
mehr Ausländer als im vergange-
nen Jahr in die Teilnehmerliste
eingetragen.

Neben dem Marathon besteht
auch die Möglichkeit, einen Halb-
marathon (21 km) oder einen Mi-
ni-Marathon (4,2 km) zu laufen.
Die Marathon-Strecke von rund 42
Kilometern kann auch als „Team
Run“ gemeistert werden. Anmel-
dungen und weitere Informatio-
nen im Internet. (raz)

■ www.ing-europe-marathon.lu

„Huis clos“ von Jean-Paul Sartre
im LGL

Schon im vergangenen Jahr hatte die Theatergruppe des „Lycée de
garçons de Luxembourg“ (LGL) erfolgreich „Huis Clos“ des französi-
schen Philosophen und Dramatikers Jean-Paul Sartre inszeniert. Auf
Grund der großen Nachfrage luden die Studenten dieser Tage erneut
ein, einen Blick in den Theater-Spiegel zu wagen und die Grenze eines
möglichen Dies- und Jenseits zu berühren. Mit einer originellen Insze-
nierung intensivierten die jungen Schauspieler die Empfindung des
Gefangenseins, „die Hölle, das sind die anderen“. Unter der Regie von
Paule Bock gingen die Schüler enthusiastisch an die Texte heran.
Schuldirektor Benn Schroeder fand anerkennende Worte zum erstaunli-
chen Selbstvertrauen und dem Schneid seiner Schüler in den unter-
schiedlichsten Interpretationen. Jean Beurlet als Journalist Garcin,
Roxane Dupuy als Estelle und Stéphanie Araujo oder Ariane Moayed als
Inès füllten Sartres Hölle mit Leben. (TEXT/FOTO: CHARLOT KUHN)

Kassierer gesucht
Amiperas Heffingen hielt Rückblick

Zum 14. Mal hatte die „Amiperas“
Heffingen dieser Tage zu ihrer
Generalversammlung eingeladen.
Unter den recht zahlreichen Besu-
chern durfte Präsidentin Régine
Winckel auch einige Ehrengäste
begrüßen.

Nach einer Gedenkminute für
die im vergangenen Jahr verstor-
benen Mitglieder warf Ehrenpräsi-
dentin Marie-Louise Pellet den
Rückblick auf die vergangenen
zwölf Monate. 

Auffallend war hier das Un-
gleichgewicht zwischen der Zahl
der Mitglieder und des Vorstands.
So kamen auf insgesamt 98 Mit-
glieder lediglich fünf Vorstands-
mitglieder.

Nach dem Finanzbericht bestä-
tigte Nicole Fiedler ihren bereits
angekündigten Rücktritt vom ih-
ren Posten als Kassiererin. Da-
durch wurde ein weiterer Posten
frei und die Not an Vorstandsmit-
gliedern größer.

Bürgermeister Guy Schiltz er-
klärte, man sei gerne bereit, den
Verein weiterhin zu unterstützen,
wo man könne. 

Er bedauerte den Mitglieder-
schwund im Vorstand und schlug
einen Aufruf zur Anwerbung
neuer Mitglieder als mögliche Lö-
sung vor.

Daneben ging der Generalse-
kretär der Amiperas, Fernand
Thommes, auf die allgemeinen
Sorgen seiner Vereinigung ein.

Abschließend dankte Ehrenprä-
sidentin Marie-Louise Pellet der
Kassenführerin für ihre langjäh-
rige und einwandfreie Arbeit und
machte einen Aufruf, der Sektion
und dem Vorstand beizutreten.
Der Vorstand sieht demnach wie
folgt aus: Präsidentin: Régine
Winckel; Vizepräsident: Fernand
Sins; Sekretär: Gaston Neuman;
beisitzendes Mitglied: Sonja Gi-
ver. Das Amt des Kassierers bleibt
vorerst unbesetzt. (BMi)

Vertreter der lokalen Vereine von Fetschenhof-Cents überreichten den Erlös des „Chrëschtbasars“ an Michel Colin von
der „Fondatioun Kräizbierg“.

Aktivitäten für den guten Zweck
„Fraen a Mammen“ von Fetschenhof-Cents zogen Bilanz

Mehrere erfolgreiche Aktivitäten
prägten in den vergangenen Mo-
naten das Vereinsleben der „Fraen
a Mammen“ von Fetschenhof-
Cents, wie dieser Tage anlässlich
der Generalversammlung zu er-
fahren war. Zum „Mullenowend“
im November 2009 hatten sich
mehr als 100 Personen versam-
melt.

Bei dieser Gelegenheit wurde
auch der Erlös des Herbstfestes in
Höhe von 6 000 Euro an die „Fon-
dation Alzheimer“ überreicht. Die
Spende wird zur Verbesserung
der Infrastruktur des ersten Foy-
ers Alzheimer in Bonneweg ver-
wendet.

Auch wurden bei Gelegenheit
der Generalversammlung Neuig-
keiten aus dem Dekanat Luxem-
burg-Ost mitgeteilt, über die ge-
planten nationalen Aktivitäten der

ACFL informiert und ebenfalls die
für 2010 geplanten lokalen Aktivi-
täten vorgestellt.

Der Vorstand sieht wie folgt
aus: Präsidentin: Gisèle Kirsch-
Toussing; Vizepräsidentin: Fran-
cine Simon-Kass; Kassiererin:
Aline Schuler-Reding; Sekretärin-
nen: Albertine Gallion-Mathieu
und Jeanne-Meyers-Kaysen; bei-
sitzende Mitglieder: Alice Arend-
Raus, Monique Sand-Duton,
Margy Schmit-Georges, Gaby
Schwartz-Zimmer und Gaby
Wengler-Spanier. Vertreterin der
„Jeunes mamans“ ist Carine
Schmit-Kayser, Aumonier ist Pfar-
rer Henri Hamus.

Im Februar übernahmen die
Vorstandsmitglieder zusammen
mit der Sektion Sandweiler die
Organisation des Nationalkon-
gresses der ACFL in Sandweiler.

Im Februar wurde auch der Erlös
von 7 000 Euro des „Chrëscht-
basars“ an Michel Colin, beigeord-
neter Direktor der „Fondation
Kräizbierg“ überreicht.

Im Beisein von Vertretern der
Vereine, die am Basar teilgenom-
men haben, erteilte Michel Colin
Informationen über die Verwen-
dung des Geldes. Es wird ge-
braucht zur Einrichtung eines
„Snoezelraumes“ im Tagesfoyer in
Düdelingen. 

Licht, Farben, leichte Musik die-
nen dort zur Schaffung einer be-
sonderen Atmosphäre, die den be-
hinderten Patienten entspannt
und gleichzeitig stimuliert. Michel
Colin lud die Anwesenden ein, die
Installation des Snoezelraumes in
Düdelingen nach dessen baldiger
Fertigstellung selbst in Augen-
schein zu nehmen. (C.)


